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Die FMH-Ärztestatistik wird seit 1934 ge-
führt und hat sich von Anfang an als pri-
märe Datenquelle für Fragen der ärztlichen
Demographie etabliert. Nebst der FMH und
verschiedenen Ärzteorganisationen nutzen
sie auch Behörden und Institutionen des
Gesundheitswesens (u.a. Bundesamt für
Statistik, Obsan, OECD, kantonale Ge-
sund heitsdirektionen, Universitäten usw.).
Welchen Stellenwert hat die FMH-Ärzte-
statistik als Instrument der Bedarfspla-
nung? Zu dieser Frage äussern sich Thomas
Burgener, Politiker und Staatsrat des Kan-
tons Wallis, die Wissenschaftlerin Hélène 
Jaccard Ruedin und der Hausarzt Franz
Marty ( Seite 2063).

Reisen mit Betäubungsmitteln – auch
ordnungsgemäss verschriebenen – sind
eine heikle Angelegenheit. Betroffene tun
gut daran, sich über die Vorschriften im
Zielland zu informieren. Was Europareisen
betrifft, ist der 12. Dezember 2008 ein
wich tiger Stichtag: An diesem Datum tritt
das Assoziierungsabkommen Schengen
zwischen der Schweiz und der Europäi-
schen Union in Kraft. Unter anderem kom-
men damit auch neue Massnahmen zur

� Bekämpfung des Betäubungsmittelmiss-
brauchs zur Anwendung. Was dies für Rei-
sende bedeutet, die im Rahmen einer 
Behandlung betäubungsmittelhaltige Arz-
nei mittel mit sich führen, wird in einem
Beitrag von Swissmedic erläutert ( Seite
2076). 

In Fachkreisen und in den Medien wur-
den in jüngerer Zeit Diskussionen über die
beschränkte Verfügbarkeit und den Preis
intravenös transfundierbarer Immunglo-
buline G (IVIg) geführt. Dies bringt behan-

�

delnde Ärzte von IVIg-bedürftigen Patien-
tinnen und Patienten in die Situation, über
die Gründe des IVIg-Mangels Erklärungen
abzugeben. Was steckt hinter dieser Pro-
blematik, und mit welchen Massnahmen
wäre ihr sinnvollerweise zu begegnen? Urs
Nydegger, Georg Riedler, Jean Villard und
Fabienne Gay-Crosier gehen in ihrem Arti-
kel auf diese Fragen ein ( Seite 2077).

Nachdem die (ärztliche) Suizidbeihilfe
in den letzten Monaten etwas aus den 
Medien verschwunden war, hat diese The-
matik zuletzt wieder für Schlagzeilen ge-
sorgt: Eine kürzlich vorgestellte Studie
am Institut für Rechtsmedizin der Uni-
versität Zürich besagt, dass Suizidbei-
hilfe nicht nur von Schwerkranken ge-
sucht wird, die bereits dem natürlichen
Tode nahe sind, sondern auch von so -
genannt «Lebensmüden». Jean Martin,
als Mitglieder der Nationalen Ethikkom-
mission und ehemaliger Kantonsarzt der
Waadt mit der Thematik vertraut, setzt
sich in der Kolumne «Zu guter Letzt»
mit diesem Befund auseinander ( Seite
2098). 
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Wie ist dem Mangel
an intravenös 
transfundierbaren
Immunglobulinen G
zu begegnen?

Liebe Leserin, lieber Leser


